
Kompostiertipps 
zu den einzelnen 
Abfallarten …

Rasenschnitt
Küchen-, Gemüse- 
und Obstabfälle

Frischer Rasen-
schnitt ist proble-
matisch! Frischer, 
feuchter Rasen-
schnitt deckt den Kompost luftdicht ab, ver-
hindert jeglichen Sauerstoffzutritt und führt 
zu raschem Schimmel und Fäulnis. Daher 
am besten nach dem Mähen am Rasen an-
trocknen lassen, und erst dann in den Kom-
poster einbringen. 

Auf jeden Fall 1 Teil Rasenschnitt mit ½ Teil 
Häckselgut vermischen und schichtweise in 
den Komposter einbringen. Jede Lage dünn 
mit Kompost-Beschleuniger bestreuen! 

Tipp: Immer einen Vorrat an Häckselgut ne-
ben dem Komposter lagern, und im obigen 
Verhältnis zu den Grünabfällen beimischen.
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Laubabfälle im Herbst

Wichtige Tipps zur Kompostierung:
Die Mikroorganismen brauchen das rich-
tige C/N Verhältnis – d.h. 1 Teil stick-

stoffreicher Grünabfälle wird mit  
½ Anteil kohlenstoffreichem Häcksel-
gut (Strauch- und Baumschnitt, Hack-
schnitzel, Hobelscharten) vermischt.

Tipps und Tricks
Baum- und 

Strauchschnitt

Am besten vor 
dem Sammeln 
am Boden mit 
dem Rasenmäher 

zerkleinern, sonst häckseln, damit das 
Laub zerkleinert wird, die Blätter im 
Komposter keine luftdichte Schicht aus-
bilden und die Bakterien eine möglichst 
große Angriffsfläche haben! Auch  hier 
gilt: 1 Teil Laub mit ½ Teil Häckselgut 
vermischen.

Tipp: Besonders gut eignet sich Laub als 
dünne Mulchschicht auf Beeten, Baum­
scheiben und Rabatten, mit einer dünnen 
Kompostschicht zur Beschwerung ab­
decken.

In zerkleinerter 
Form (gehäckselt)  
sind Baum- und 
Strauchschnitt ganz wichtiger Bestand
teil des Kompostes zum Mischen mit Grün
abfällen. Er lockert den Kompost zur bes-
seren Belüftung auf und sorgt für ein gutes 
C/N-Verhältnis.
 
Tipp: Ein Vorrat an Häckselgut sollte stets 
neben dem Komposter bereit sein.

Küchen-, Gemüse- 
und Obstabfälle 
sind besonders ge-

eignet für die Gewinnung von „Wurmkom-
post“: Vorerst am Boden des Komposters 
eine ca. 10 cm starke Schicht von Holzhäck-
sel oder Laub, auch zerkleinertes Papier 
einbringen. 
Darauf kommt eine Schicht mit Küchen-
abfällen, darauf wieder eine gleich starke 
Schicht von Holzhäcksel. Schon in kurzer 
Zeit werden die Abfälle mit  Kompostwür-
mern besiedelt, die vom Boden her die 
„Leckerbissen“ zu krümeligem Kompost 
verarbeiten.

Wichtige Tipps zur Kompostierung:
Die beim Umsetzen anfallenden, 

gesiebten Feinteile können Sie sofort 
zur Düngung oder Bodenverbesserung 
auf Blumenbeete, Rabatte oder Rasen  

einsetzen.

1
Mischung 
beachten!

2
Zuerst 

zerkleinern!

3
Lockert 

Kompost auf!

4
für Kompost-

würmer!
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